
Beschlussfassung

Der Senator für Bildung und Wissenschaft 5.12.2006
Herr Henke
Tel.: 16686

V o r l a g e  Nr. L 233 / G 191

für die Sitzung der Deputation für Bildung am 21. Dezember 2006

Zuwendungsbericht 2005

A. Problem

Der Senator für Finanzen hat die Daten zur Erstellung des Zuwendungsberichts 2005 angefor-
dert. Der Bericht soll dem Haushalts- und Finanzausschuss vorgelegt werden. Die Deputation
für Bildung ist zu beteiligen.

Der Haushalts- und Finanzausschuss beschloss in seiner Sitzung am 3. September 2004 die
Struktur der Zuwendungsberichte. Vor dem Hintergrund des Umfanges der bisherigen Zuwen-
dungsberichte soll danach nur über die institutionellen Zuwendungen ab 5.000 € berichtet wer-
den. Sind dem selben Zuwendungsempfänger auch Projektförderungen gewährt worden, ist in
diesen Fällen ebenfalls zu berichten.

B. Lösung / Sachstand

Zuwendungen im Bildungsbereich sind Geldflüsse für Maßnahmen, die neben dem Unterricht
eine wichtige Unterstützung für den Schulbetrieb darstellen. Insofern hat der Senator für Bil-
dung und Wissenschaft ein besonderes Interesse an der Erfüllung der jeweiligen Maßnahmen.

Die Zuwendungsdaten aus dem Bereich Bildung ergeben sich aus der anliegenden Darstellung.

Aufgrund der vorgegebenen Berichtsstruktur sind das Berufsbildungswerk Bremen GmbH, die
LernMIT GmbH, der Zentrale Elternbeirat, die Arbeitsgemeinschaft Bremer Schullandheime und
die Stadtteilschule e.V. als Empfänger institutioneller Zuwendungen von über 5.000 Euro ent-
halten. Die Stadtteilschule e.V. erhält gleichzeitig Projektförderungen für unterschiedliche Maß-
nahmen, die in der Tabelle im Einzelnen dargestellt sind.

Die zahlenmäßige Entwicklung der institutionellen Zuwendungen in 2005 gegenüber 2004 zeigt
die Spalte "Veränderungen %". Im Folgenden dazu eine kurze Kommentierung:

- Die Zuwendung an das Bildungsbildungswerk Bremen GmbH ist gegenüber dem Haus-
haltsjahr 2004 geringfügig um 0,6% gestiegen. Die Steigerung ergibt sich insbesondere aus
Personalkosten.
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- Bei der LernMIT GmbH ist ein Rückgang der Ausgaben von rd. 97 % zu verzeichnen, der
auf die zum Jahresende 2004 vorgenommene Einstellung des Geschäftsbetriebes zurück-
zuführen ist.

- Die Arbeitsgemeinschaft Bremer Schullandheime weist eine konstante Ausgabenentwick-
lung aus. Die Zuwendung beinhaltet Mittel für Investitionen und für laufende Unterhaltung.

- Die institutionellen Zuwendungen an die Stadtteilschule e.V. sind gegenüber 2004 konstant
geblieben. Die Berichtsstruktur des Finanzsenators sieht vor, die Projektförderungen an den
Träger ebenfalls darzustellen, weil diese parallel zur institutionellen Förderung gewährt wer-
den.

C. Beschlussvorschlag

Die Deputation für Bildung nimmt die Daten aus dem Bildungsbereich für den Zuwendungsbe-
richt 2005 zur Kenntnis.

In Vertretung

Dr. Göttrik Wewer
Staatsrat


